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§ie intaress§*rax riel'l für §ilxtcl-*xehen? §ie m§<hte;r ix §*ceram
Arboretum nr ita rbeitex xndl*der **x §**xxi*ll r*nlerstilte*n ? !*i*r
fr nden §l* interessanta lnfsr«rati*ne*;

Die Süntel-Buche ist eine seltene Mutation der Rotbuche. Die Bäume

sind meist durch einen kurzen, drehwüchsigen Stamm gekennzeichnet.

Die Krone bildet zickzackförmige, verschlungene Aste, die häufig mitein-
ander verwachsen. lm Freistand entwickelt sie sich oft glockenförmig und

erreicht einen Durchmesser von bis zu 20 Metern.

Der natürliche Bestand dieser regional einzigartigen Buchenform wurde um 1845

fast ausgerottet. Nurwenige Bäume haben an abgelegenen Waldstandorten überlebt.
Vereinzelt blieben sie auch in Parkanlagen erhalten.

5üntel-Buchen können 250 Jahre alt werden. Die

letzten Altbuchen in der Region sind dabei ab-

zusterben. Um die Süntel-Buche als regionale
Besonderheit zu erhalten, wurde vor etwa 35

Jahren ein Arboretum angelegt. Die 1,1 Hektar
große Fläche befindet sich 30 Kilometer süd-

westlich von Hannover oberhalb von Nettel-
rede bei Bad Münder.

Die Nachzucht von Süntel-Buchen ist sehr

schwierig und zeitaufwendig. Heute ist der

Bestand annähernd stabil, kann aber nur
durch arbeitsintensive Pflegemaßnahmen
aufrechterha lten werden. Süntel-Buchen
wachsen sehr langsam und zeigen daher
erst nach etwa 25 Jahren ihre mystisch-

bizarre Wuchsform. Die in unserem Arbo-
retum eingebrachte Nachzucht von alten

,|.a. Mutterbäumen der Region garantiert eine

innerartlich genetische Vielfa lt.

Ein regelmäßiger Austausch mit Wissenschaftlern der Universität Hannover ge-

währleistet die fachlich kompetente Betreuung des Süntel-Buchen-Projekts.

AIle Süntel-Buchen im Deister-Süntel-Tal sind in einem Kataster erfasst. Be-

obachtungen über Entwicklung werden dokumentiert.

lhre Unterstüzung des Fr*u*d*skreäses §L!nte!-tsue hen durch Mithilfe bei

Pflegearbeiten und/oder durch finanzielle Förderung trägt mit zum

Fortbestand dieser einzigartigen Baumart unserer Heimatregion bei.

Viele Privatpersonen, heimische Betriebe, Stiftungen und Umwelt-
verbä nde ha ben da s N atu rsch utzprojekt Sü ntel- Bu chen gefördert

ffie wsr{es&reis §§ixt*:§* ffi:,s{:&en
im Heirnaibund Nieclersarhlen e. V. " OG Sad &{ünder

*i lch trete dem FreundeEkreis §üvltei-#uqflen bei und

t lch habe lnteresse, im Fr*ilndeskreis 5ür'tteE-S*chen

ffimä*r§ääsmtrk§ffitrffiffim

unterstütze dessen Arbeit t ;;frrtlcfr J vierteljährlich mit

mitzuarbeiten.
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Vorname Telefon

Straße/Haus Nr. PLZ/Ort E Mail

*i tch ermächtige den Freundeskreis Süntel-Buchen, den oben angegebenen Beitrag von meinem Konto per SEPA-Lastschrift einzuziehen:

Bank IBAN

Meine Einzugsermächtigung und meinen Beitritt kann ich jederzeit widerrufen. Es besteht keine weitere Verpflichtung.

U nte rsc h rlft


